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Nach Eintritt in den Ruhestand widmete sich Erich Dickler weiter dem Obstbau . 
Er war lange Jahre Vorsitzender des „Kreisverbandes für Obstbau, Garten und 
Landschaft Heidelberg e .V .“ und vertrat die Region Unterer Neckar als Mitglied im 
erweiterten Vorstand des „Landesverbandes für Obstbau, Garten und Landschaft 
Baden-Württemberg e .V .“ (LOGL) . Er beteiligte sich über seinen Verein auch 
weiterhin an der Kür zum Insekt des Jahres . 

Herr Dr . Dickler hat sich im Laufe seines Lebens sehr für die angewandte 
Entomologie verdient gemacht . Über seine zahlreichen wissenschaftlichen Arbeiten, 
seine wichtigen Ämter im In- und Ausland und die damit verbundenen Initiativen 
zur Entwicklung europäischer Richtlinien für eine integrierte Kernobstproduktion 
hat er zudem die Fortentwicklung moderner Pflanzenschutzkonzepte konstruktiv 
und nachhaltig mitgestaltet . Wir betrauern zusammen mit seinen Angehörigen, 
Freunden und Weggefährten den großen Verlust einer interessanten und streitbaren 
Persönlichkeit und eines kompetenten und engagierten Entomologen .

Prof . Dr . Wilhelm Jelkmann, Dr . Heidrun Vogt, Dr . Jürgen Gross, Dossenheim

Personalia
Das Mitglied des Vorstandes der DGaaE, Herr Dr . Jürgen Gross (Julius Kühn-
Institut, Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, Institut für Pflanzenschutz in 
Obst- und Weinbau, Dossenheim) ist zum neuen Leiter der Expert Group „Phero-
mones and other semio-chemicals in integrated production“ der IOBC (International 
Organisation for Biological and Integrated Control) gewählt worden . 

Diese Arbeitsgruppe hat die Entwicklung und Verbreitung von Pheromonen 
und anderen Semiochemikalien für  Monitoring und Nachweis von Schadinsekten 
sowie deren umweltfreundliche Bekämpfung zur Aufgabe . Er tritt damit die Nach-
folge von Dr . Marco Tasin (Swedish University of Agricultural Sciences an . Die 
traditionsreiche Expertengruppe wurde vor 40 Jahren in Wageningen (Niederlande) 
gegründet. An den regelmäßig stattfindenden Tagungen nehmen durchschnittlich 
100 Spezialisten (Biologen, Chemiker) aus ganz Europa, aber auch den USA, 
Kanada, Australien und Japan teil .

Für weitere Informationen: 
http://www .iobc-wprs .org/expert_groups/05_wg_pheromones .html .


